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Liebe Bruderschaftsmitglieder, 
 
unser, nein nicht nur unser, sondern das gesamte Schützenleben ruht 
und ist wie eingefroren. Zum Stillstand verpflichtet. 
 
Normalerweise wäre es in dieser Woche soweit. Schützenfest in 
unserem Dorf. Ein neuer Ablauf war geplant und wir wären alle in 
großer Vorfreude. 
 
Doch leider hat uns die Corona Pandemie einen gehörigen Strich 
dadurch gemacht. 
 
Alle Schützenfeste und Veranstaltungen sind abgesagt. Im Moment füllt 
sich das Herz mit Traurigkeit und sehnt sich nach anderen Zeiten. Doch 
wir müssen noch Geduld haben. Erst ganz langsam und allmählich 
lockern sich die Bedingungen. 
 
Mittlerweile darf man in der Öffentlichkeit mit 10 Personen zusammen- 
kommen, aber das meiste an Veranstaltungen und Zusammenkünften 
ist noch untersagt. Es gibt erste Ansätze einer weiteren Normalisierung 
des alltäglichen Lebens. Die Schutzbedürfnisse wiegen hier aber nach 
wie vor stärker. 
 
Derzeit ist es schwierig vorauszusagen, ab wann wir wieder 
Veranstaltungen durchführen können. Hier müssen wir schauen wie 
sich die Pandemie weiterentwickelt und die Entscheidungen unser 
Politiker und Behörden abwarten; auch wenn unser aller Geduld immer 
schwieriger wird. 
 
Trotz unserer Absage von allen Veranstaltungen bis Ende August wollen 
wir über die Schützenfesttage Präsenz im Dorf zeigen. Hierzu mehr auf 
den folgenden Seiten. 
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Wir wünschen uns alle, dass die Einschränkungen ein Ende finden und 
wir wieder gemeinsam lachen und feiern dürfen. Das wir wieder 
zusammenfinden und mit allen Freunden, der Familie und unserem 
Umfeld unbeschwert die Zeit verbringen können. 
 
Lassen wir den Mut und die Hoffnung hier nicht sinken. Am Ende ist 
alles nur eine Frage der Zeit und wir werden wieder zusammenfinden.  
 
Bis dahin denkt alle daran ‘Bruderschaft ist Hilfe‘. Wir dürfen nicht 
nachlassen mit unserer Aufmerksamkeit. Denkt nach wie vor an Euer 
Umfeld, die Freunde und die Familie. Gerade aber auch an die, wo der 
Kontakt nicht so intensiv ist. 
 
 
Allen eine schöne und gesunde Zeit… 
 

 
Thomas Harry Strecker 
Brudermeister 
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Dorf schmücken - Fahnenaufbau 
 
 
Natürlich werden wir unser Dorf über die Festtage nicht ohne Schmuck 
lassen. Das Fahnenaufbauteam wird hier in kleiner Runde aktiv. 
 
So werden wir zwischen Kalkstrasse und Melbecksweg einige 
Wimpelketten, Fahnenstangen und Flaggen aufstellen. 
 
Rund um unseren Brauchtumsbaum soll es etwas geschmückt sein. 
 
Beim Aufbau der Stangen werden wir natürlich die üblichen Corona 
Regeln einhalten. 
 
Meine lieben Bruderschaftsmitglieder, hier seid Ihr aber auch 
gefordert! 
 
Ich möchte Euch bitten in gewohnter Art und Weise das Dorf über die 
Tage zu schmücken. 
 
Stellt eure Fahnenmaste auf, vergesst die Wimpel nicht und schmückt 
unser Dorf. 
 
Lasst uns gemeinsam nach Außen zeigen, dass wir an unser 
Schützenfest denken. 
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Hl. Messe zu Fronleichnam auf der Pfarrheimwiese 
 
 
Am Donnerstag, den 11. Juni 2020 findet um 11:00 Uhr, bei schönem 
Wetter, als Ersatz für die Fronleichnamsprozession eine Messe auf der 
Pfarrheimwiese statt. 
 
Pfarrer Dregger und Pfarrer Müller würden es sehr begrüßen, wenn wir 
als Bruderschaft hier teilnehmen würden. 
 
Die Fronleichnamsprozession ist ein fester Bestandteil unseres 
Schützenfestes. Ich befürworte es sehr, dass wir als Bruderschaft an 
der Hl. Messe teilnehmen und Präsenz in Uniform zeigen. Ich möchte 
auch die Fahnenabordnungen bitten mit schmaler Besetzung 
teilzunehmen. 
 
Wir können hier unserer Verbundenheit mit der Kirche zum Ausdruck 
bringen. Die Bruderschaft ist ein fester Bestandteil des Fronleichnams-
geschehen im Dorf. 
 
Natürlich gilt auch hierbei der Gedanke an Gesundheit und Schutz 
unserer Risikogruppen. Es nimmt nur derjenige Teil, der sich und 
andere nicht gefährdet. 
 
 
 
 
Sollte das Wetter eine Veranstaltung auf der Pfarrheimwiese nicht zulassen und die Messe in 
der Kirche stattfinden, werden wir als Bruderschaft auf die Teilnahme verzichten. Wir wollen 
hier die knapp bemessenen Plätze in der Kirche für die Gemeinde zur Verfügung lassen. 
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Schützenfest Erbensuppe 
 
 
Die Remigius-Kompanie kocht und verkauft am Schützenfest immer 
Erbsensuppe für einen guten Zweck. Auch in diesem Jahr muss keiner 
auf die legendäre Erbsensuppe verzichten! 
 
Da die Suppe nicht ausgeschenkt werden kann, wird sie frisch gekocht 
in Dosen gefüllt und eingekocht. Die abgefüllten Dosen können bei der 
Bruderschaft bestellt werden. 
 
Bis Ende Juni 2020 können unter der Mailadresse  
 

erbsensuppe.wittlaer@t-online.de 
oder unter der Telefonnummer 

0172 2030 333 
 
Dosen mit Erbsensuppe bestellt werden. 
 
Der Preis für eine ca. 800 g-Dose (ungefähr 2 Schützenfestportionen) 
beträgt 7 €. 
 
Der Erlös geht an das Demenz Café Isolde der Diakonie in Kaiserswerth. 
 
Ab dem 20. Juli können die Bestellungen im Hofladen des Gemüsehof 
Peters (Kalkstraße 23 gegenüber Nahkauf) abgeholt werden. 
 
In Ausnahmefällen werden die Suppendosen auch nach Hause geliefert. 
 
 
Bitte macht diese Aktion in Eurem Umfeld bekannt und verbreitet die 
Information!! 
 
 

mailto:erbsensuppe.wittlaer@t-online.de
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Kranzniederlegung Ehrenmal 
 
 
Während des Schützenfestes wird normalerweise durch die 
Bruderschaft ein Kranz am Ehrenmal niedergelegt und wir gedenken 
den Toten der vergangenen Kriege und unserer verstorben Bruder- 
schaftsmitglieder, welche der Herr zu sich gerufen hat. 
 
Wir haben in diesem Jahr plötzlich und unerwartet unseren 
Kameraden Martin Hilger verloren. Bedingt durch die Corona Auflagen 
war es nicht möglich Martin durch die Bruderschaft entsprechend zu 
würdigen. Wir konnten Martin als Bruderschaft nur mit einer sehr 
kleinen bescheidenen Abordnung die letzte Ehre erweisen. 
 
Wir wollen dies, nach Rücksprache mit der Familie, nachholen, sobald 
wir wieder in größerem Rahmen eine Messe abhalten können. 
 
In diesem Rahmen werden wir dann auch die Kranzniederlegung in 
den Ablauf einbinden. 
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